
Sind Sie auf der Suche nach einem sinnvollen Ausflug – 
privat oder mit Ihrer Gruppe? Wir bieten an:

Inspirierender Input über den beeindruckenden Lebensweg 
von Carlo Acutis (1991 – 2006), „Influencer Gottes“ und

 „Patron des Internets“ von Stadtpfarrer Christoph Kranicki.

Gebet vor seinem Festplatte-Reliquiar in der 
Stadtpfarrkirche von Wolfsberg, bei dem schon viele 

Menschen Kraft und Hoffnung erfahren haben.

Ein unvergesslicher Blick von der Aussichtsplattform – 
vom Kirchturm der Markuskirche – über das ganze Lavanttal.

Zusätzlich: Kirchen- und Gruftführungen sowie Besuch 
des Turm-Ateliers des Künstlers Heimo Luxbacher.

gMGroup – Der DRUCK vom Berg, 
www.gMGroup.at
gMGroup – Der DRUCK vom Berg, 
www.gMGroup.atwww.gMGroup.at

Gerne stehen wir Ihnen für die 
Organisation Ihres Aufenthaltes 
in unserer Stadtpfarre zur Verfügung:

Stadtpfarre Wolfsberg
Markusplatz 3, 9400 Wolfsberg
04352/2452, www.pfarre-wolfsberg.at
wolfsberg@kath-pfarre-kaernten.at

Reliquienkirche 
des Carlo Acutis 

im Herzen des Lavanttales
Herzliche Einladung 

nach Wolfsberg!
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ERMUTIGUNG 
zu einem fröhlichen Glauben an Gott

Carlo Acutis: Seine jugendliche Authentizität und sein herz-
licher Eifer im Glauben motivieren und beeindrucken unzählige 
Menschen auf allen Kontinenten – vor allem aber die junge Ge-
neration, die nach wahren Vorbildern sucht. Seine Reliquie in 
der Markuskirche ist ein Zeichen, dass die Heiligkeit auch heute 
möglich ist, noch mehr, sie wirkt anziehend und inspirierend, 
zeigt einen Lebensstil, der Erfüllung und Hoffnung schenkt. 

Carlo hat gewusst, dass das wahre Glück des Menschen in 
Gott zu finden ist: „Nicht ich, sondern Gott.“ Er hat gewusst, 
dass Gott in der Eucharistie wahrhaft zugegen ist: „Der Weg 
führt geradeaus ins Paradies, wenn man jeden Tag die Eucha-
ristie empfängt und sie anbetet.“ 

Dem jungen Acutis war bewusst, dass unser Leben nur dann 
einen Sinn hat, wenn wir Gott und die Menschen lieben: „Geld 
ist nur Altpapier. Was im Leben zählt ist der Adel des Geistes, 
das heißt die Art und Weise, wie man Gott liebt und wie man 
den Nächsten liebt“.

Lernen Sie den modernen Heiligen 
des 21. Jahrhunderts besser kennen!

KRAFT
der Reliquie und ihre wundersame Wirkung

Schon 2013 wurde die Heilung eines Jungen als Wundertat 
des Carlo Acutis anerkannt. Der Junge wurde von einer ange-
borenen Erkrankung der Bauchspeicheldrüse geheilt, nachdem 
er ein als Reliquie nach Brasilien verbrachtes Kleidungsstück 
von Carlo berührt hatte. 

2024 bestätigte der Vatikan ein zweites Wunder, das Acutis zu-
gesprochen wird: Dabei handelt es sich um die plötzliche Gene-
sung einer seinerzeit 23 Jahre alten Studentin aus Costa Rica, 
die Anfang Juli 2022 bei einem Fahrradunfall in Florenz schwers-
te Kopfverletzungen erlitten hatte und ins Koma gefallen war. 
Die Mutter der Studentin war sechs Tage nach dem Unfall der 
Tochter nach Assisi gepilgert und hatte vor dem Sarkophag 
mit dem Leichnam von Carlo gebetet. Am selben Abend erhielt 
sie den Anruf der Klinik in Florenz, mit der Nachricht, dass sich 
der Zustand ihrer Tochter plötzlich und unerklärlich gebessert 
hatte und sie nicht mehr künstlich beatmet werden musste. 

Tags darauf hat die Studentin das Bewusstsein
wiedererlangt, ihre Gliedmaßen wieder bewegen können 

und erste Worte gesprochen.

ERHOLUNG
im Paradies Kärntens

Das Lavanttal über 53.000 Einwohnern und 
dem Hauptort Wolfsberg liegt an der steirischen Grenze. 
Die Berge rufen mit der Koralpe und Weinebene im Osten 
sowie der Saualpe und dem Klippitztörl im Westen zum 
Wandern. Die Lavant schlängelt sich durch das lang gezo-
gene Tal bis nach Lavamünd und mündet dort in die Drau. 
Die Aussichtsplattform der Markuskirche bietet einen 
atemberaubenden Blick in das ganze Tal. 

Im Zuge des Kirchenbesuches in Wolfsberg können Sie 
auch andere unvergessliche Momente bei uns erleben: Das 
Schloss Wolfsberg oder das Museum im Lavanthaus er-
kunden, wandern und dabei die Schönheit der Natur oder 
die regionale Kulinarik genießen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Herzen 
des wunderschönen Lavanttales!

 

das heißt die Art und Weise, wie man Gott liebt und wie man 
den Nächsten liebt“.
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